


STECKBRIEFE DER REDAKTEURE  

Name: Özge Babaoglu 

Geburtstag: 2.7.2011 

Klasse: 4b 

Warum bin ich in der Zeitungs-AG? Weil ich 

gerne am PC bin und ich hatte das Gefühl, ich 

würde in die Zeitungs-AG passen. 

Das finde ich gut an der Schule: Ich finde, es gibt 

sehr nette Lehrer/innen und sie können alle gut 

erklären. Und man sollte Respekt vor allem 

haben, auch vor Kindern. 

So bin ich: Also ich bin hauptsächlich Türkin und 

kann türkisch sprechen. Meine ganze Familie 

kommt aus der Türkei. Ich bin Einzelkind. Meine 

Hobbys sind z.B Klavier spielen, Fahrrad fahren, Skateboard fahren, Inliner fahren und 

Waveboard fahren. Meine Lieblingsgerichte sind Helva, Döner, Lahmacun und Pizza. Ich bin 

10 Jahre alt. 

 

Name: Lenja Madleen Nosek 

Geburtstag: 31.7.2011 

Klasse: 4b 

Warum bin ich in der Zeitungs-AG? Ich hatte 

das Gefühl ich passe rein. 

Das finde ich gut an der Schule: Die Betreuung 

und dass die Kinder immer nett sind 

 

 

 

 



Name: Lara Schrader 

Geburtstag: 20.11.2010 

Klasse: 4a 

Warum bin ich in der Zeitungs-AG: Weil man in 

der Zeitungs-AG coole Sachen macht. 

Das finde ich gut an der Schule: die Betreuung 

SO BIN ICH:  

Meine Hobbys sind Inliner fahren, reiten, 
backen, kochen und turnen. Mein Lieblingsessen 
ist Milchreis mit Zimt und Zucker. Ich bin 11 
Jahre alt. Ich mag Bäume. Mein Baum ist zwei 
Jahre alt. 

 

 

Name: Lasse. Ich wohne in Oberscheld. Meine Hobbys sind Badminton und Fußball.  

Geburtstag: Am 17.04.2012 bin ich geboren. 

Klasse: 4a 

Warum bin ich in der Zeitungs-AG? Damit 

unsere Schule auch mal etwas mitkriegen kann.  

Das finde ich gut an der Schule: Meine 

Lieblingsfächer sind Sport und Englisch. 

Meine Lieblingsaktivität in der Pause ist Fußball 

spielen auf dem Bolzplatz. 

 

So bin ich: Ich esse gerne heiß gekochte Äpfel mit 

Wurst. Ich habe einen großen Bruder und eine 

große Schwester. 



Name: Lene 

Geburtstag: 20.01.2012 

Klasse: 4a 

Warum bin ich in der Zeitungs-AG? Weil ich 

das interessant fand. 

Das finde ich gut an der Schule: Dass es da 

eine Betreuung gibt und man hat sehr viele 

Freunde! 

                         

So bin ich: Ich bin Lene. Ich bin 10 Jahre alt. Ich 

habe zwei Katzen, sie heißen Yuko und Mila. 

Mein Lieblingsessen ist Pizza.  

 

 

Name: 

Geburtstag: 16.11.2011 

Klasse: 4a 

Warum bin ich in der Zeitungs-AG? Weil es 

so spannend ist. 

Das finde ich gut an der Schule: Das es gute 

Lehrer und Lehrerinnen gibt und eine 

Betreuung. 

 

 

 

 

 



Name: Sükrü 

Geburtstag: 18.06.2012 

Klasse: 4a 

Warum bin ich in der Zeitungs-AG? Weil es Spaß 

macht. Ich es mag es, Zeitung zu machen. 

Das finde ich gut an der Schule: Dass man da 

Sachen lernt, die Pausen, Kunst und Musik.  

So bin ich: Ich esse gerne Suppe, ich habe einen 

großen Bruder, eine große Schwester und eine kleine 

Schwester. 

 

 

 

Name: Amy 

Geburtstag: 16.6.2012 

Klasse: 4a 

Warum bin ich in der Zeitungs-AG: Weil ich es 

gerne mag am Computer zu sitzen  

Das finde ich gut an der Schule: Dass es eine 

Betreuung gibt und dass es nette Lehrer und 

Lehrerin gibt  

 



 

 

 

 

 

 

 

Wir haben heute Sabine interviewt. Sie ist eine Betreuerin 

und wohnt in Oberscheld. Sie kommt aus Deutschland und 

kann Deutsch, Englisch und Französisch sprechen. Ihr Alter ist 

53 Jahre. Sie ist verheiratet mit Stefan. Mit 17 Jahren hat sie 

Stefan kennengelernt. Sie hat einen Bruder und eine 

Schwester. Außerdem hat sie 2 Kinder: Tobias und Christoph. 

Tobias ist 28 Jahre alt und Christoph ist 25 Jahre alt. Sie hat 

auch 2 Katzen. Ihr Lieblingstier ist eine Wildbiene und ihr 

Lieblingsessen ist Pizza. Die Zahl 22 ist Sabines Lieblingszahl 

und FFH ist ihre Lieblingsmusik. Sie war in der 

Schelderwaldschule Oberscheld und ihr Lieblingsfach war 

Mathe. Chemie hat sie gehasst.  

Wir haben nachgefragt….



Wir haben heute Sandra 

interviewt. Sie ist eine 

Betreuerin und wohnt in 

Oberscheld. Sie kommt 

aus Deutschland und 

spricht Deutsch. Ihr Alter 

ist 49 Jahre. Sie ist 

verheiratet mit Heinz und 

sie haben vier Kinder. 

Julian 28 Jahre, Felix 26 

Jahre, Merlin 23 Jahre und Finn 19 Jahre. Sandra hat 2 Katzen, 

3 Hunde und 3 Meerschweinchen. Ihr Lieblingstier ist ein 

Hund und ihr Lieblingsessen ist Chinesisch. Sandras 

Lieblingsmusik ist FFH. Sie war in der Schelderwaldschule 

Oberscheld. Sandras Lieblingsfach war Mathe und gehasst 

hatte sie Deutsch. Ihre schlechteste Note war eine 4. 



Heute haben wir Frau Schneider interviewt. Sie wohnt in Sinn und 

kommt aus Deutschland. Frau Schneider ist 42 Jahre alt. Ihr Mann 

heißt Florian und sie hat ihn mit 19 Jahren kennengelernt. Frau 

Schneider hat 2 Geschwister und 3 Kinder. Ihre Kinder heißen Paul, 

12 Jahre, Theo, 10 Jahre und Hannes, 8 Jahre. Sie hat eine Katze als 

Haustier und ein Hund ist ihr Lieblingstier. Frau Schneiders 

Lieblingsessen ist Salat und ihre Lieblingszahl ist 18. In Haiger ging sie 

zur Schule. Ihr Lieblingsfächer waren Sport und Mathe. Englisch, 

Französisch und Deutsch hat sie gehasst. Frau Schneider ist schon 14 

Jahre Lehrerin und unterrichtet Mathe, Sport und Kunst. Schule ist 

für sie abwechslungsreich. Der perfekte Freitag ist für sie schönes 

Wetter. Auf eine einsame Insel nimmt sie ihren Mann mit. Ihre 

Lieblings-App ist Instagram. Wenn Frau Schneider ein Tier wäre, wäre 

sie ein Gepard. Sie wäre jetzt gerade gerne am Strand. Der beste Tag 

in ihrem Leben war ihr 18. Geburtstag.   



Heute haben wir Frau Gräbe interviewt. Sie wohnt in Siegen 

und kommt aus Kasachstan. Sie kann Deutsch und Russisch 

sprechen. Frau Gräbe hat eine Schwester und 2 Kinder. Ihre 

Tochter heißt Anastasia, 32 Jahre und ihr Sohn heißt Daniel, 

25 Jahre. Ihr Lieblingstier ist ein Hund und ihr Lieblingsessen 

ist Kartoffelsalat. Jazz ist Frau Gräbes Lieblingsmusik. Musik 

und Sport waren ihre Lieblingsfächer. Sie hat Physik gehasst. 

Frau Gräbe ist schon 25 Jahre Lehrerin! Sie unterrichtet Musik 

und DaZ. Schule ist für Frau Gräbe das 2. Zuhause. Der 

perfekte Feiertag ist für sie Weihnachten. Auf eine einsame 

Insel nimmt sie ihr Freunde und ihre Familie mit. Die 

Lieblings-App auf ihrem Handy ist Spotify. Wenn sie ein Tier 

wäre, wäre sie ein Vogel. Frau Gräbe wäre jetzt gerne in 

Texel. Die beiden besten Tage in ihrem Leben waren als ihre 

Kinder zur Welt kamen. 



Wir haben heute Frau 

Hutchinson interviewt. Sie 

kommt aus Katzenfurt und aus 

dem Land Deutschland. Ihre 

Sprachen sind Schweizerdeutsch, 

Deutsch, Englisch und ein 

bisschen Spanisch. Sie ist 27 

Jahre alt und verheiratet. Ihr 

Mann heißt Christopher. Sie hat 

ihn mit 26 Jahren kennengelernt. 

Sie hat zwei Brüder. Ihre beste 

Note war eine Eins. Ihre 

Lieblingstiere sind Schildkröten, Delfine und Kolibris. Ihr Lieblingsessen ist Lachs 

mit Brokkoli, Soße und Kartoffeln. Ihre Lieblingszahlen sind die 13 und die 16. 

Ihre Lieblingsmusik ist Klassikmusik. Sie ist in die Dünsbergschule gegangen. Ihr 

Lieblingsfach war Sport und ihr Hassfach Latein. Sie ist schon 2 Jahre Lehrerin. 

Sie unterrichtet Deutsch, Sachunterricht, Englisch, Sport, Kunst, Handlettering 

und Computer. Sie ist auf den Beruf gekommen, weil sie im Praktikum einem 

Lehrer geholfen hat. Dann hat sie Lehramt studiert. 

 

 

Wir haben heute Fr. Schüller interviewt. Sie kommt aus Deutschland. 

Sie kann die Sprachen Englisch und Deutsch. Sie ist 43 Jahre alt und 

verheiratet. Ihr Mann heißt Ralph. Sie hat ihn mit 22 Jahren 

kennengelernt. Ihre Kinder heißen Tillmann, er ist 14 Jahre alt, und 

die Tochter heißt Paula. Sie ist 18 Jahre alt. Ihre beste Note war eine 

1. Ihr Lieblingstier ist ein Islandpferd. Ihr Lieblingsessen sind Nudeln. 

Ihre Lieblingszahl ist eine 9. Ihre Lieblingsmusik ist Rock. 



 

 

5.“Slang“ steht in “Short language“ für  

    “Short language“. ☺ 

    



 
Die Betreuung der 
Schelderwaldschule  
 

Die Betreuung ist ein Ort, wo man die 

Kinder hingibt, wenn die Eltern arbeiten 

müssen. Die Kinder müssen dort dann 

Hausaufgaben machen. Wenn die Eltern 

sie dafür angemeldet haben, können sie 

dort essen. In der 

Betreuung gibt es immer leckeres Essen. Man 

isst immer in der Küche. Es gibt auch Hasen in 

der Betreuung. Sie heißen Hanni und Nanni. 

Sandra, die Betreuerin, füttert sie immer 

regelmäßig und macht das Gehege sauber. Wir 

streicheln sie immer und knuddeln sie gerne. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



 



Bundesjugendspiele 

Dieses Jahr, am 2.6 2022 um 8:00 Uhr haben an der Schelder-

Wald-Schule wieder Bundesjugendspiele begonnen. Es haben 

die Klassen 1-4 teilgenommen. Es gab vier verschiedene 

Disziplinen. Die erste war Ausdauerlauf. Hier mussten Jungs 

1000m laufen und Mädchen 800m laufen. Die zweite Disziplin 

war Sprinten. Hier mussten die Klassen 1-2, 30 m laufen und 

Klassen 3-4, 50m laufen. Frau Weyershausen hat mit der 

Startklappe das Signal zum Start gegeben. Die dritte Disziplin 

war Weitwurf. Dort mussten Kinder mit einem Ball so weit wie 

möglich werfen. Es gab Markierungen, die anzeigten wie weit 

man geworfen hat. Alexandru und Leon haben den 

Schulrekord gebrochen. Die letzte Disziplin war Weitsprung. 

Die Kinder mussten in eine Sandgrube springen und Elli hat 

einen neuen Rekord aufgestellt. Sie ist unglaubliche 3,60 m 

gesprungen. Nach dem Sport durften die Kinder in kleinen 

Gruppen los und haben Stationen gemacht. Es gab 

Wikingerschach, Dosenwerfen, 1,2 oder 3, Elfmeterschießen, 

Sommerski, Leitergolf, KanCham. Zum Trinken gab es 

selbstgemachte Limonade von unserer Zeitungs AG.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nutria  

Länge: 52 cm (Erwachsener)  

Gewicht: 6,4 (Erwachsener)  

Art: Nutria  

Gattung: Myocastor  

Familie: Stachelratten (Echimyidae)   

Die Nutria sind Nagetiere und mit dem Meerschweinchen verwand.  

Nahrung: Blätter, Stängel, Wurzeln von Wasserpflanzen, Mais, Schnecken, Würmern und 

Süßwassermuscheln.  



 

Die Handlettering-AG 
 

Lehrerin: Frau Hutchinson 

Übungen: Mit dem Brush-pen schreiben 

lernen 

Stifte: Brush-pen 

Wo man sie kaufen kann: bei Müller oder bei Amazon 

Marke: Faber-Castell 

Schrift: Wenn man hochzieht, muss man leicht 

aufdrücken. Wenn man runterzieht, muss man fester 
aufdrücken. 
 

Die Übungen sind echt schwer. Man trainiert ein 

besseres Schriftbild. Mit dem 

Stift kann man Buchstaben 

moderner machen. Nach dem 

Bearbeiten der Arbeitsblätter 

darf man frei schreiben. Wir 

durften es selbst mal ausprobieren… und es ist 

noch schwerer als wir dachten. 

Trotzdem hat es viel Spaß gemacht! 



Die Handball AG 

In der Handball AG gibt 

es einen Trainer, er heißt 

Uwe. 

Als erstes wurde erklärt, 

wie groß und breit das 

Tor ist. Das Tor ist 3 

Meter breit und 2 Meter 

hoch.   

Als nächstes lernten die Kinder wozu die Linien 

gut sind. Die rote durchgezogene Linie ist 6 Meter 

lang. Die gestrichelte ist 9 Meter lang. Das Feld ist 

40 Meter breit und 20 Meter breit. 

Danach haben sie, als Uwe gepfiffen hat, den Ball 

hochgeworfen.  

In der Handball AG lernt man Bälle fangen, Bälle 

zuwerfen und richtig Handball zu spielen. 

 



 



 

 

 



 



Hockey Turnier der Schule am 
30. März 2022 

In der ersten und zweiten Stunde haben die 

Klassen 1 und 2 das Turnier eröffnet. 

Hier der Spielbericht: 

Die Klasse 1 spielt gegen die 2. Klasse. Es steht 1:0 für 

die 2. Klasse. Echt spannend! Und da ist schon das 2:0 

passiert. Jetzt steht es schon 3:0. Es bleibt spannend. Jetzt steht es 4:0. Und da steht es schon 

sagenhafte 5:0 für die 2. Klasse. Da kommt auch schon der Schlusspfiff. Jetzt geht es auch 

schon mit dem 2. Match los. Es ist echt sehr spannend. 1:0 für die 2. Klasse. Dann steht es 2:0. 

Nun ist es vorbei. Es bleibt beim 2:0 für die 2. Klasse. Das 3. Match zwischen der 2. Klasse und 

der 1. Klasse geht los. Es steht schon wieder 1:0. Schon hat die 1. Klasse ein Torversuch 

gestartet. Aber…Pfosten. Und jetzt passiert es. Eigentor von der Klasse 2. Jetzt steht es 

unentschieden. Das 3. Match endet mit einem 1:1. Es steht 1:1! Das 4. Match zwischen der 1. 

Klasse und der Klasse 2 beginnt. Ein Torschuss von Klasse 2 geht übers Tor. Dann fällt doch 

das Tor für die Klasse 2 und noch eins. Die Partie ist beendet. Das 5. Match findet zwischen 

den beiden Teams der Klasse 2 statt. Die blaue Mannschaft der Klasse 2 gewinnt das Turnier 

mit 2:0. 

In der dritten und vierten Stunde spielten die Klassen 3 und 4. Es war 

superspannend. Jeder hat jeden angefeuert. Ins Finale kamen die erste 

Mannschaft der Klasse 4a und das Team der Klasse 2. Die Klasse 4a hat 

den Hockeypokal der Schule gewonnen. Nach dem Abschlussspiel gab es 

die Pokalverleihung. Der Pokal war golden. Die Klasse 4a hat sich gefreut. 

Leider waren die Kinder der Klasse 2 sehr traurig und haben stark 

geweint. Aber die Kinder der Klassen 4a und b haben sie getröstet. Die 

Klasse 4a hat beim Aufräumen geholfen. Die Klasse 4 b hatte Unterricht. 

Der Tag war super und im Nachhinein hat es auch der Klasse 2 gefallen.  

 



 
 

Am Mittwoch, den 11.05.2022 waren zwei Handballprofis der HSG 

Wetzlar in der Schelderwaldschule Oberscheld. Die Klassen 4a und  

4b hatten ein Training mit ihnen gewonnen. Das Training begann um 

10:00 Uhr und endete um 11:30Uhr. Die beiden Profis Felix Danner 

und Filip Mirkolovski waren zu Gast. Unser Trainer Uwe aus der 

Handball-AG war auch dabei. Als erstes bekamen wir T-Shirts 

geschenkt.  

 

Wir besprachen die 

Handball Regeln. 

Anschließend wärmten wir 

uns auf.  

 

 



Danach spielten wir ein Spiel 

namens Mattenschieben. 

Das bestand aus zwei 

Mannschaften, die Anlauf 

nahmen und auf die Matte 

sprangen. Es gewann die 

Mannschaft, 

die zuerst zweimal im 6-

Meter Raum war.  Dann 

prellten wir und spielten ein 

Spiel wo Bälle weggeschlagen wurden. Danach wurden sich die Bälle 

zugepasst. Jetzt gab es auf jeder Seite zwei Torhüter, die die Bälle 

abwehren mussten. Anschließend spielten wir Handball. Es gab Team 

„Hemdchen“ und Team „Bunt“. Team „Hemdchen“ hatte mit 5:4 

gewonnen. Dann stellten wir Fragen, die die Profis beantworteten. 

Zum Schluss wurden die Urkunden, Autogramme und Freikarten 

verteilt. Dann wurden die Profis verabschiedet und wir zogen uns um. 

 

 





Meinungen zur Limonade 

Der Zeitungs-AG hat die 

Limonade gut geschmeckt ☺. 

Der 3. Klasse hat es auch sehr 

gut geschmeckt ☺.Ebenso wie 

der 2. und der 3 Klasse. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es gibt natürlich auch 

Kinder, denen es nicht 

geschmeckt hat. 

Tipp: Manche Kinder fanden 

es zu sauer oder haben es 

nicht gemocht, dass 

Stückchen drinnen waren. 

 

 

 



Wie viel Taschengeld sollten Kinder 
bekommen? 

Wir haben die Schüler der Schelderwaldschule gefragt, wie viel 

Taschengeld sie bekommen und das kam raus: 
 

 

 

 

 

 

 

Laut der Internetseite www.eltern.de sollte ein Kind ab 6 

Jahren 1,00 Euro bis 1,50 Euro im Monat bekommen. Kinder 

geben ihr Taschengeld im Sommer gerne für Eis aus, aber 

auch für Spielzeuge. Teenager geben es gerne für Klamotten 

aus, denn die meisten Teenager spielen nicht mehr mit 

Barbies oder Babyborns. Wir haben eine Umfrage gemacht, 

und laut der Umfrage bekommt jedes Kind genug 

Taschengeld um spaßige Sachen zu kaufen. 

 

Klasse 1 Klasse 2 Klasse 3 Klasse 4 
1,50 im 
Monat 

5 Euro im 
Monat 

6,50 im 
Monat 

8 Euro im 
Monat 



Elfchen

Haiku















Antwortschreiben aus dem Bundeskanzleramt auf unsere 

Friedensgedichte und das Elfchen „Deutschland“: 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler der Klasse 4, 

 

Bundeskanzler Olaf Scholz hat mich gebeten, Euch für Eure Gedichte, die 

Eure Lehrerin Daniela Kring an den Bundeskanzler geschickt hat, herzlich zu 

danken. Gerne hätte er Euch selbst geantwortet, aber leider ist er derzeit 

terminlich so stark eingebunden, dass er mich gebeten hat, Euch zu 

antworten. 

 

Viele Kinder und Jugendliche schreiben dem Bundeskanzler über ihre Sorgen 

und vor allem über ihren Wunsch nach Frieden. Wie bei all diesen 

persönlichen Briefen, wurden auch die Botschaften in Euren Gedichten 

aufmerksam aufgenommen. Denn damit erfährt er ganz direkt Eure 

Empfindungen - und diese sind dem Bundeskanzler sehr wichtig. 

 

Ich darf Euch versichern, dass der Bundeskanzler und mit ihm die gesamte 

Bundesregierung alles unternehmen wird, damit wieder alle Bürgerinnen und 

Bürger in Europa in Frieden leben können. 

 

Die Bundesregierung unterstützte die Ukraine in der Vergangenheit und wird 

dies auch weiterhin tun. Die Bürgerinnen und Bürger der Ukraine und ihre 

Kinder, die nun von dort fliehen, erhalten in Deutschland und den anderen 

Ländern der Europäischen Union jeden Schutz und größtmögliche Hilfe, die 

alle aufgrund der aktuellen Situation benötigen. 

 

Der Bundeskanzler dankt auch sehr für Eure Anteilnahme und wünscht Euch 

für die weitere Schulzeit viel Erfolg und alles Gute. Bitte übermittelt auch 

einen herzlichen Gruß des Bundeskanzlers an Eure Lehrerin Frau Kring. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Sebastian Bebel 

Bundeskanzleramt 

11012 Berlin 




